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DE VITTERBURER 
Karkenblattje 

 

Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinde Victorbur 
38. Jahrgang 12. Ausgabe Dezember 2009 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
Eine gesegnete Adventszeit und Gottes reichen Segen zum  
Christfest wünscht Ihnen Ihre Kirchengemeinde Victorbur!  
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Jesus Christus spricht: Ich bin als ein Licht in die Welt gekommen, 
damit niemand, der an mich glaubt, in der Finsternis bleibe. 

(Johannes 12, 46) 
 

Weihnachtszeit, Zeit der tausend Lichter. Über den Straßen in der 
Fußgängerzone wurden die Lichtgirlanden aufgehängt, viele der Schaufenster 
sind eingerahmt von flackernden, bunten Lichtern. Elektrische Sterne, die ihre 
Farben und Muster ständig verändern, hängen in den Wohnzimmerfenstern. 
Ganze Vorgärten sind von Lichterketten überzogen. Lampen, Lichter, 
Leuchtreklamen, wohin man auch schaut. Vorbei sind die Zeiten, als es auf dem 
Marktplatz unserer Kleinstadt nur einen einzigen beleuchteten Weihnachtsbaum 
gab und man abends eine Kerze hinter ein Fensterbild stellte und sich daran 
freute. 

Durch diese Inflation der Lichter gerät der Sinn von Weihnachten immer mehr in 
Vergessenheit. Weihnachten bedeutet: Gott hat ein Licht angezündet, weil in 
ihm seine Liebe zu uns entbrannt ist. Als Jesus  im Stall von Bethlehem zur Welt 
kam, da ging in dieser Welt das Licht an, und als die Hirten vor der Krippe 
standen, ging ihnen ein Licht auf. Dieses Weihnachtslicht scheint immer noch, 
aber die Menschen können es neben den vielen Glühbirnen und Lichtgirlanden 
nicht mehr sehen. Durch die tausend Lichter der Weihnachtszeit wird das eine 
Licht immer mehr ausgeblendet. Wer denkt schon an Jesus, wenn er die 
Lichtgirlanden in seinem Vorgarten anschaltet. Je mehr Lampen um uns herum 
brennen, desto dunkler scheint es in unseren Herzen zu werden. Je voller unsere 
Einkaufstaschen sind, desto leerer scheinen unsere Seelen zu sein. 

Doch niemand muss sich mit der Dunkelheit in seinem Herzen und der Leere in 
seinem Leben abfinden. Jesus hat sich auch nicht damit abgefunden, uns im 
Dunkeln zu lassen. Er ist gekommen, um uns aus der Finsternis der Gottesferne 
in das Licht seiner Nähe zu bringen. Sein Feuer will unsere Herzen wärmen, 
wenn es immer kälter um uns wird. Sein Licht will uns den Weg erhellen, damit 
wir nach Hause finden. Seine Flammen wollen unser Leben brennend machen, 
damit andere durch uns Jesus erkennen. 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes, neues Jahr und das die Weihnachtsbotschaft ihr Herz mit Freunde 
erfüllt! Mit herzlichen Grüßen: Ihr Gemeindebriefteam 
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WIR   FEIERN   GOTTESDIENST 
 

 in der Adventszeit, um uns auf das Kommen unseres Herrn 
    Jesus Christus vorzubereiten   
        und laden die ganze Gemeinde dazu herzlich ein! 
 
 
1.Advent  10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des 
29.11. 2009 Heiligen Abendmahles. Es singt der  
    Kirchenchor Victorbur,  

anschließend Basareröffnung                        
 

 17.00 Uhr Es ist genug für alle da! Gottesdienst 
 Zum 18. Geburtstag des Jugendkreises zur Eröffnung 

der Aktion „Brot für die Welt!“  
 Predigt von Superintendent Dr. Manzke   
 
  
2. Advent 10.00 Uhr Gottesdienst 
06.12.2009 Es singt der Gitarrenchor Victorbur 
     
 
   12.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen 
 
 
 
3.Advent  10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Männerchor  
13.12.2009 „Concordia“ Marienhafe 
 
 
 
3.Advent  19.30 Uhr Adventsmusik unserer  
13.12.2009 Kirchengemeinde  
 
 
 
18.12. 2009 17.00 Uhr  Adventsgottesdienst des 
   Ev.luth. Kindergartens Victorbur 
 
 
 
4.Advent  10.00 Uhr Gottesdienst  
20.12.2009 
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WIR   FEIERN   GOTTESDIENST 
 

  um den neugeborenen König zu begrüßen! 
 
 
 
 
Heiliger Abend  14.30 Uhr Familiengottesdienst 
24.Dezember 2009 (mit unserem Engelschor ) 

 
 16.00 Uhr Christvesper 

    (mit mooie Musik) 
    
    18.00 Uhr Christvesper 
    (mit unserem Posaunenchor) 

 
23.00 Uhr Christmette  

    (mit unserem Kirchenchor) 
 
 
 
1.Weihnachtstag 19.00 Uhr Festgottesdienst 
25.Dezember 2009 mit der Feier des Heiligen Abendmahles 
  
 
 
2.Weihnachtstag 10.00 Uhr Festgottesdienst 
26.Dezember 2009   
 
 
 
1.So. n.d. Christfest 10.00 Uhr Singegottesdienst  
27.12.2009   mit den schönsten Weihnachtsliedern 
 
  
 
Altjahresabend  18.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluß 
31. Dezember 2009 mit Männer- und Posaunenchor 
  
 
 
Neujahrstag  19.00 Uhr Kark up Platt  
01.01.2010  Plattdeutscher Gottesdienst 
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HERZLICH WILLKOMMEN 
liebe Kinder! 

  
 
zur Abschlussfeier unseres Kindergottesdienstes für 2009  
       mit einer ganz besonderen Idee:  
       
 
wir wollen viele viele schöne Advents- und Weihnachtslieder und –
gedichte miteinander hören und singen und spielen. Wir bitten Euch, 
gerne auch Instrumente (Flöte, Kamm, Akkordeon oder was Ihr sonst 
schon alles könnt) mitzubringen. Dieses Jahr heisst es: 
 

 
Zeig DEIN TALENT IM ADVENT! 

 
 
Darum: 
 
Herzlich willkommen, liebe Kinder, liebe Eltern und Familien! Am 
Wochenende des Dritten Advents schließen wir wie gewohnt das 
Kindergottesdienstjahr mit einer gemeinsamen Feier dieses Jahr im 
Gemeindesaal ab. Wir beginnen dieses Jahr am Freitag, dem 12.12. 
2009 um 15.00 Uhr  Anschließend werden unsere kleinen und großen 
Besucher bewirtet und manch eine/r wartet sicher schon auf das 
gewohnte „Wiehnachtspüütje“ mit allerhand Leckereien.Wir möchten 
allen Kindern und ihren Familien für ihre rege Teilnahme an den 
Angeboten der Kinderarbeit des Jahres 2009 herzlich danken.  
Besonders natürlich an dieser Stelle auch unseren lieben 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, aber auch natürlich den Eltern, die 
die Kinder immer wieder gebracht haben! 
Es hat uns sehr große Freude bereitet, den Kindern immer wieder 
begegnen zu dürfen. 
 
Eure Kirchengemeinde Victorbur 
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Do satten wi um Obend to un sungen 
Immer noch fleißig gesungen wird am ersten Freitag im November, der 
den alten geistlichen und weltlichen Volksliedern in unserer Gemeinde 
gewidmet ist. Zum dreizehnten Mal hatte Pastorin Düring-Hoogstraat 
eingeladen und mittlerweile gibt es Volkslieder, die nach Meinung 
einiger Besucher nur noch dort gesungen werden! Leider steht das 
gemeinsame Singen in unserer Gesellschaft auf dem Aussterbeetat – 
das ist schade, aber wohl kaum zu ändern. Oder doch? Mittlerweile gibt 
es bereits viele sogenannte „Weihnachtsfeiern“ in unserem Land, in 
dem nicht ein einziges Lied gesungen wird!  Das lässt sich leicht ändern: 
haben Sie Mut und stimmen Sie dort eines an! 
 
 
Reformationstag 2009 sah viele Gäste in Victorbur 
Martin Luther und sein Lebenswerk sind nicht vergessen  in Victorbur 
und um zu: das ließ sich unschwer im plattdeutschen Festgottesdienst 
zum Reformationstag erkennen. Mit ihren tollen Klängen haben uns die 
Stimmen des Männerchores Crescendo Winschoten wieder einmal 
verzaubert und die gute Akustik unserer Kirche tat ein Übriges. Man hat 
wieder einmal gemerkt. Unsere Vorfahren haben beim Kirchenbau an 
alles gedacht und die beste Akustik kann erfahren werden, wenn die 
Kirche gut gefüllt ist! Kurzum: Martin Luther und sein Werk  sind es 
wohl wert, in Ehren gehalten zu werden: in Ostfriesland und der weiten 
Welt. 
 
 
Jetzt schon anmelden für Gemeindreise 2010 
Im nächsten Karkenblattje wird ausführlich Bericht erstattet, aber ein 
kurzer Vorhinweis sei hier schon gemacht: auch 2010 soll es bei 
ausreichender Beteiligung wieder eine Gemeindereise geben. Nach den 
wunderbaren Touren ins Erzgebirge und ins Wittenberger Land Jahr soll 
es nun nach Franken  gehen. Unser Quartier liegt zwischen Rothenburg 
ob der Tauber und Ansbach. Zeitpunkt: 14.-18. September 2010. Die 
Anmeldung ist ab sofort möglich. Kosten € 275 pro Person. 
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Dank an alle Mitarbeiter/innen in der Bibelwoche 
 
Herzlich danken möchten wir allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
unsere Bibelwoche in diesem Jahr wieder unterstützt haben. Ohne 
soviel ehrenamtlichen Einsatz wäe da nichts zu machen. Besonders 
beim Linsen- und Erbsensuppen-Essen für alle am Donnerstag und beim 
Bibelnachmittag im Gemeindehaus (Danke für  die Kuchenspenden und 
das Teemachen!) am Freitag wurde noch einmal deutlich, welchen 
Schatz unsere Kirchengemeinde in ihren vielen liebevollen Händen 
besitzt. Nochmals herzlichen Dank für alles! Die spannenden Berichte 
aus dem Ergehen von Jakob und seinem Bruder Esau werden uns sicher 
noch lange nachgehen. 
 
 
Norwegenfreizeit jetzt mit Warteliste 
 
Schon gefüllt ist die Teilnehmer/innen-Liste für die Norwegenfreizeit 
2010. In Windeseile waren alle Plätze vergeben. Aber eine Anmeldung 
lohnt sich trotzdem noch: wir haben eine Warteliste eingerichtet und 
warten selber einmal ab, was sich in den nächsten Wochen so tut. 
 
 
Unsere Victorburer Kinder sind  in Oldersum eingeladen 
 
Eine sehr freundliche Einladung bekamen jetzt unsere Kinder aus 
Oldersum: zur Premiere ihres neuen Stückes sind wir eingeladen von 
den „Oldersumer Puppenspölers“. Sie spielen an einem Nachmittag nur 
für uns – ist das nicht toll? Darum fährt ein Bus des 
Kindergottesdienstes am 22. Januar um 14.00 Uhr hier ab und bringt die 
Kinder nach dem Stück auch wieder nach Hause. Anmeldungen sind ab 
sofort möglich (Tel. 9116-0). 
 
 
Mitarbeitersonntag wieder mit gemeinsamem Essen 
 
Unser Mitarbeitersonntag im Januar wird in diesem Jahr wieder mit 
einem gemeinsamen Mittagessen begangen. Genaueres  erzählt „de 
Vitteburer“ in der Januarausgabe. 
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Aus dem Jugendkreis 
 
Wir laden alle herzlich ein zu unserem Geburtstagsgottesdienst: 
 

„Es ist genug für alle da!“ 
 

1.Advent, 29. November 2009, 17.00 Uhr Kirche Victorbur 
  
 

Wir werden 18 Jahre alt und das ist ein Grund, Gott zu danken für 18 
Jahre Jugendarbeit in unserer Gemeinde. Zum Geburtstag gehören auch 
Geschenke – aber die wollen wir nicht für uns, sondern die möchten wir 
selber gerne verschenken, nämlich an die Aktion „Brot für die Welt“. 
Jedes Jahr am 1. Advent beginnt diese Aktion, um Menschen in Not zu 
unterstützen. Der Einsatz für notleidende Mitmenschen hat unsere 
Arbeit im Jugendkreis von Anfang an mit begleitet und wir haben in 
vielen Aktionen versucht,  Andere zu unterstützen. Wir möchten auf 
diesem Wege auch noch einmal allen Victorburern danken, die uns in 
unseren vielen Projekten unterstützt haben. Da haben soviele unsere 
Gottesdienste besucht, unsere Kekse in der Passionszeit gekauft, da  
haben Leute Schuhkartons gepackt, Marmelade eingekocht und auch 
gekauft, unsere Minsk-Aktionen unterstützt, unsere Sudan- 
Verbindungen begleitet und sovieles mehr... 

Freundliche Leute haben unsere Jugendraum-Renovierungen 
unterstützt, mit angepackt, gespendet, uns besucht, uns ermuntert und 
unsere Jugendgottesdienstideen unterstützt.  Wir möchten Euch darum 
bitten: kommt doch alle in den Jugendgottesdienst am 1. Advent,  dankt 
mit uns Gott für 18 Jahre Jugendarbeit und helft mit, dass die Aktion 
BROT FÜR DIE WELT unterstützt wird.Wir freuen uns sehr, dass 
Superintendent Dr. Manzke die Predigt hält. Übrigens: wir sind im 
Internet! 

Habt Ihr schon unsere Seite im Internet gesehen? Dank Herrn Heiko 
Hiller können wir dort unsere gesammelten Aktivitäten präsentieren. So 
wird´s gemacht: erst einmal dann auf  www.Kirchengemeinde-
Victorbur.de, dann auf „Arbeitsbereiche“, dann auf „Arbeiten mit 
Jugendlichen“, dann auf Jugendkreis! Dat is wat! Kiek mol rin!  
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Gottesdienste im Advent 
 
Am ersten Advent wollen wir wie gewohnt um 10.00 Uhr mit einem 
Abendmahlsgottesdienst in diese ganz besondere Zeit der Vorbereitung auf 
das Weihnachtsfest zugehen: Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter 
und ein Helfer! Das gilt in Wort  und Sakrament! Alle drei Pastoren werden 
diesen Gottesdienst gemeinsam gestalten und der Kirchenchor wird auch 
dabei sein. Im Anschluss wird um 11.15 Uhr unser traditioneller Basar 
eröffnet. Der Kindergottesdienst findet aus Raumgründen an diesem Sonntag 
im Kindergarten statt. Auch denken wir an die 51. Wiederkehr der Gründung 
des Hilfswerkes „Brot für die Welt!“ Um 17.00 Uhr feiert der Jugendkreis 
seinen Geburtstag mit einem Gottesdienst, darüber freuen wir uns sehr. Die 
Jugendlichen haben wieder sehr viel Mühe investiert und auch einen tollen 
Prediger gewonnen: Superintendent Dr.Manzke wird sich (leider!) mit dieser 
Predigt aus Victorbur verabschieden. Kommen Sie doch auch! Vielleicht nach 
einem Basarbesuch? 
 
 
Am zweiten Advent ist dann der Gitarrenchor unser Begleiter durch den 
Gottesdienst. Der zweite Adventssonntag steht nach der Überlieferung unserer 
Kirche im Zeichen des wiederkommenden Christus: Sehet auf und erhebt eure 
Häupter, weil sich Eure Erlösung naht! Die Predigt hält Pastor Hoogstraat. Um 
12.00 Uhr wird es einen adventlichen Taufgottesdienst geben.  
 
 
Am dritten Advent sind drei ganz unterschiedliche Schwerpunkte in unserer 
Kirche gesetzt. Am Morgen um 10.00 Uhr werden uns im Gottesdiernst die 
Klänge des Marienhafener Männerchores begleiten und in die Botschaft des 
Dritten Advents einführen: Bereitet dem Herrn den Weg, denn der Herr kommt 
gewaltig! Dieser Gottesdienst wird gemeinsam vom Pastorenehepaar Düring-
Hoogstraat/Hoogstraat gestaltet. Und am Abend um 19.30 Uhr  heisst es: 
Macht hoch die Tür! Es folgt die beliebte Adventsmusik unserer Gemeinde.  
 
 
Am vierten Advent wollen wir uns im Gottesdienst um 10.00 Uhr von Gottes 
Wort leiten lassen, das uns zum großen Christfest hinleiten will: Freuet Euch in 
dem Herrn alle Wege, denn siehe: der Herr ist nahe! Pastorin Düring-
Hoogstraat und Pastor Hoogstraat werden diesen Sonntag gemeimsam  
gestalten: dieser Vers ist ihr Trauspruch! 
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Musik in unserer Kirche im Advent… 
 
Benefizkonzert des Lions-Clubs am 6.Dezember 
 
Für einen guten Zweck gibt es schöne Musik vom Lions-Club am zweiten 
Advent (6.Dezember) nachmittags um 17.00 Uhr. Iwan König wird am Flügel 
unsere Kirche mit ganz besonderen Klängen erfüllen – genau das Richtig nach 
dem adventlichen Koppke Tee zuhause! Karten gibt es an den bekannten 
Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse. 
 
 
Männerchor Marienhafe am Dritten Advent zu Gast 
 
Liebe Gäste aus Marienhafe sind am Dritten Advent in unserer Kirche zu Gast: 
durch Vermittlung von Herrn Gerhard Lorenz wird der Chor in unserer Kirche 
seine schönsten Adventslieder im Gottesdienst zu Gehör bringen. Wir freuen 
uns! Nicht versäumen: den Gottesdienst am Dritten Advent um 10.00 Uhr. 
 
 
Macht hoch die Tür…und kommt alle zur Adventsmusik 
 
Unsere beliebte Adventsmusik am klassischen Termin: am Abend des dritten 
Advents wollen unsere heimischen Chöre uns wieder einen bunten 
Melodienstrauß zur Advents- und Weihnachtszeit überreichen. Dieser Termin 
ist geradezu ein „Muss“ für alle Victorburer: wir sehen (und hören) uns am 
13.12.2009 um 19.30 Uhr. 
 
 
„Weihnacht in Jerusalem“ mit Feller und Feller 
 
Ihre ganz persönliche Interpretation der Weihnachtsgeschichte wollen uns 
„Feller und Feller“ in diesem Jahr vorstellen, sie sind am 19.12. und am 20.12. 
jeweils am Abend bei uns zu Gast. Wir freuen uns, dass wir diese bekannten 
Künstler in ihrer Heimatkirche willkommen heißen dürfen.  
 
 
Und es bleibt, wie es auch vormals war...sehen werden wir 
uns beim BASAR! Am 29.11.2009 ab 11.15 Uhr mit allem, was 
das Herzt begehrt!   
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Unsere Weihnachtsbeilage 
De Wiehnachtsbaustee Vitterbur 
 
Annerlesdens reep uns ´n Fründ ut Amerika an, de sien Vörfohren all för´n 
Johrhunnert na Amerika utwannert sünd. He kann düchdig prooten un hett uns 
all vertellt, wat bi hum in´t Streek in´d lesde Tied geböhrt was. Tomaal kweem 
de Spraak up de Kark bi hör in´t Loog – midden in Minnesota. Uns Fründ sitt dor 
in´t Karkenvörstand un hett d´r ´n Bült vör over. He vertellt van de olle Kark, 
de see dor harren und at se heel nich wussen, wo se dor wall mit anmussen. 
„Musst di eem denken“, see he, „dat Dack is off und at Müürwark word ook jüst 
nich beter. Dat treckt dör de Ruten as man wat – man wat wullt du bi so´n ollen 
Bauwark ook seggen. Dat mag wall de ollste in´t heele Kuntrei bi uns wesen.“ 
Se harren nu in´t Karkenvörstand binannerseeten un beproot, dat se hör Kark 
tok`en Johr offrieten wullen, de was eenfach to ollt un nich mehr för dat 
21.Johrhunnert to bruken. Wiehnachten wullen se dor för´t lesde Maal in 
binanner komen.Ik was heel bedusd dorvan, wat he mi all vertellt harr, un froog 
hum: „Wo ollt is jo Kark denn overhoopt, dat ji de nu offrieten willen? Is de 
denn wiers all so ollt?“ „Ja“, see he do, „stell di dat man moal vör, de is van 
1928!“ Nu muss ik düchtig lagen! „Och Heer, Bob“, see ik, „wat söllen wi denn in 
Vitterbur seggen. Uns Kark, de is nu 750 Johr ollt worden! De harr dann ja seker 
all lang nich me west, wen wi alltied so vergrellte Karkenvörstehers hatt harren        
       

           
 
          Nu word Advent in Vittebur: futt na´t Kark geiht na´Basar!     
as bi Jo! Wat sünt wi blied mit uns mooi Kark, de uns so völl ut olle Tieden 
vertellen kann! Uns Kark in Vitterbur, de hett all mennig Johr seen! Erst is se 
so´n 200 Johr rooms- katholsk west, denn sünd de Luthersen komen. In´t 
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30johrige Krieg hemm´s hör de heel Toorn köttschkooten. Dat Water ven de 
Nordsee hett to Wienachten 1717 ook stuuv d´rvör stahn. 200 Johr later 
hemm´s hör ook noch de Klocken offhollt för Kanonen un wat anners mehr. 
 
Elke Tied, elke Generation hett d´r wat to bistüürt un hett hör Spooren 
achterlaaten. Dat, wat d´r vandage to sehn is, is so sachtjes all over de 
Johrhunnerden so worden. Alltied is d´r ´n Bült to doon in so´n ollen Kark, dat 
is de reinste Baustee. Denn musst´ bi´d Dack, denn mutten de Foogen utbetert 
woorden, Kalk schneejt van´t Müür off Lücht will neet brannen, denn mutt´ 
Altar off Kanzel up Stee off de Örgel bruukt Stöhn. Wo lang hemm wi bi´d Böhn 
seeten to rieten! 
 
An´t drocksten is dat up uns Karkenbaustee alltied in de mooie 
Verwachtenstied. Nett as Immen susen de Lüe ut Gemeend d´r dör. Kört 
vördem kummt mal ´n grooten Karkenschkummeln. Mit Ledders, Emmers un 
Bessens, mit Water, Messing- un Sülverputzdook, mit Mattenklopper un 
Böhnstübber geiht dat d´r her as unnern in´t Gulf. Man – so seggen wi hier: 
mutt erst maal wesen, wenn´t mooi worden sall. 
De Küsterlüe halen all Kisten un Kartons vandag, dat  de Adventskranz 
uphangen woren kann, un de Schleivkes, Falleraatjes, Keersen un mehr Dingen 
un Deelen finnen hör Stee.. Un is dat neet orig? Elke Johr denkst du bi´t 
Wegbargen: ja, nu weet ik wor´t all is. Un kummt denn de Novembermaand 
heran – kummt ook dat Simelären: wor was ook noch...? Man kummt all weer 
up Tied van Dag. Ook de lüttje Deelen van uns Wiehnachtskrüpp in´t olle 
Karktoorningang, de wi vör´n Johr off wat eerst weerfunnen hemm. De 
verstoppen sück alltied am besten. 
Vör´t Altar worden de mooie Figuren ut Holt van´t Böhn hoolt, de uns leeve 
Süsters un Brörs ut Mildenau van uns Partnergemeen uns maaken. De komen ut 
Erzgebirge un hemm dor wall Schlaag van, wat Moois ut Holt to maaken. De 
groote Engel steiht dor denn, un de lüttje Jungse to singen, de Bergmann un 
mooie Boomkes ut Holtspoon – du lövst neet wat mooi! 
 
Un denn kummt de Freedag vör´t erste Advent, denn mutt de Adventskranz 
uphangen worden. Bi uns groote un hooge Kark is dat ´n Wunnerwark för sück. 
Uns Nabers ut de Nabergemeend, de bruken uns 
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alltied vannaar un targen uns: Ji Vitterburers maaken dat so: Ji bruken 100 
Mann to Kranz uphangen. Een hollt de Kranz fast un 99 dreihen de Kark. – So 
ist wall neet, man so´n fief Lüe bruken wi. Een steiht an´t Dööpsteen, boben de 
de Kranz mal to hangen kummt. De nächste steiht an´t Böhntrappen, de fieftig 
Meter van´t Dööpsteen weg is. De darde mutt de over 750 Johr ollt Trappen 
in´t Müür anhoogklautern un sitt boben up Böhn. Noch een sitt heel boben up 
Karkenböhn un mutt dat Tau vör de Adventskranz daallaten. Denn geiht dat 
van´t Dööpsteen na´t Böhndör, na´t Trappen, up Böhn: Hoger! Hoger! Hoger! 
Hoger! To hoog! To hoog! To hoog! To hoog! Ho! Ho! Ho! Ho! Hest hum? Hest 
hum? Hest hum? Hest hum? Nee, hangt schkeev! Hangt schkeev!... un all so 
wat. Wenn de Kranz man erst hangt! Denn mutten de Pestoren d´r her, off se 
van´t Epistelstohl ut overhoopt drunner dör kieken könen un neet dör´t Gröönt 
luren mutten... 
 

 
Dat is uns  mooie Vitteburer Adventskranz – wenn he man erst hangt! 

 
 
Man tegen Middag, wenn´t all daan is,  sünt wi all nett so blied un kriegen een 
lecker Koppke Tee mitnanner. Wat is dat n´mooie Bild, brannt Sönndags de 
eerste Keerske! Un na´t Karktied, na uns Gang unner Gotts Woord un na sien 
Tafel geiht wieder na´t Basar–dat hört d´r to, anners is  
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d´r keen Eerst Advent bi uns. Nu geiht dat erst so recht in de Verwachtenstied 
in. ´n Settje laater kummt d´r weer ´n Koppel Volk ut Gemeend, de willen nu 
de Lüchtenkark torecht maaken. De heele Altar – dat sünt söben boven Moaten 
groote Biller – kriegt nu ´n Boog ut Holt verpasst, de full sitt van lüttje Keersen, 
de de wunnerboare Vitterburer Lüchtenkark mal vull Wiehnachtslücht brengen 
söllen. Un – nett as bi jo in Huus:  so mooie hemm se brannt, de Keerskers, un 
dree Dag vör Wiehnachten sünt se stücken...nu heet van Tipelarbeit! Dor sünt 
wat Frünnen ut Gemeend d´r bi, de maaken dat all veertig Johr! Is dat nich 
mooi? 
Wat annern sünt in disse Tied in´t Tuun an rieten, woar wi van´t Johr mooie 
Dannenboomen wegkriegen un söken de Boomen för´t Kark ut. All Johr weer 
helpen uns leeve Lüe mit Wiehnachtsboomen ut hör Tuunen. Un dat is doch 
mooi, wenn Vitteburer Dannenboomen ook in „hör“ Kark to stahn komen.Nooit 
sall ik woll de mooie Wiehnachtskark mit de Kinner vergeeten, as de eene Boom 
tomaal an´t Prooten fung un de Wiehnachstböskupp vertellen de. 
Hemm de Wiehnachtsboom-Utsökers hör Wark dohn, kummt weer´n anner 
Klottje un takelt de Boomen mooi up. Woll hunnert mooie Strohsteerns hemm 
se maakt un de Wiehnachtsboom word van Stünne to Stünne stoatsker! – Ha, 
well kummt dor denn noch? Dat sünt de Kinner. De brengen hör lüttje Krübb mit 
Stroh un all de fein Figuren un stellen hum vör´t Altar hen. Nu noch all Stohlen 
ut de ganze Straat binannerhaalt, dat all to Wiehnachten ook good sitten 
können. Sovöl Arbeid givt dat up de Karkenbaustee bi uns to Wiehnachten, un 
all helpen mit! So maaken wi dat Huus torecht för de mooiste Vesiet, de du di 
denken kannst: dat is uns leeve Heiland Jesus Christ! 
 
 
Mooie Fierdagen un dat uns leev Heer ook bi Jo in´t Hart kummt... 
 
dat wünscht Jo van Harten Berend Blattschriever  
 
 
Veer Sönndagen hemm wi, uns leeve Heer integen to gahn – bliev neet 
in´t Düster sitten, he brengt di Lücht unner sien Woord! Dat löv mi! Dor 
kanns´t heele Week van tehren! So word`t ook Wiehnachten! 
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Hallo Kinder, aufgepasst! Hier kommen die 
 

TERMINE FÜR ALLE KINDER 
 
26.11.2009 17.00 Uhr Engelschor  
 
 
29.11. 2009 10.00 Uhr Kindergottesdienst  
   (da das Gemeindehaus durch den Basar belegt ist,  
   ausnahmsweise im Kindergarten Victorbur) 
 
29.11.2009 11.15 Uhr – 15.30 Uhr Großes Adventsrätsel in der 
   Kirche für alle Kinder! Sieben Fehler in der   
   Adventsdeko sind zu finden!  
 
   16.00 Uhr Preisverleihung für die Gewinner am  
   Knobelstand „Brot für die Welt“ im Gemeindesaal 
 
03.12.2009 17.00 Uhr Engelschor in der Kirche 
 
10.12.2009 17.00 Uhr Engelschor in der Kirche 
 
11.12.2009 15.00 Uhr TALENT IM ADVENT!  
   Adventsfeier des Kindergottesdienstes   
 
16.12.2009 17.30 Uhr Generalprobe Weihnachtsstück in der Kirche 
 
17.12. 2009 17.00 Uhr Generalprobe Engelschor in der Kirche 
   
18.12. 2009 17.00 Uhr Adventsfeier des Ev.luth. Kindergartens  in  
   der Kirche 
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Lücht in`d Düstern 
Adventsnamiddag för uns Ollerden 

(worst ook to offhaalt!) 
 

              
 
 
12. Dezember (Saterdag) dree Ühr 

 in´d Gemeensaal Vitterbur 
 
All uns Ollerden sünt van Harten nögt! 
Roop an, sall di een offhaalen! 
N´mooien Namiddag för elk un een, 
koom du ook man driest, 
elk un een is geern gesehn, 
ook wenn he/se noch keen 70 is, 
mit Woord un Musik, mit Kluntje un Tee! 
Koom ook man bi uns, dien Stohl is noch free! 
Wullt du offhaalt worden? Roop an! (Tel.9116-0) 
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DIE BIBEL TUT GUT!  
HERZLICH WILLKOMMEN! 
 
Wollten Sie sich nicht immer schon einem Bibelkreis anschließen? 
Auch in ihrer Nähe trifft sich eine Bibelstunde! Nur Mut – es lohnt 
sich und Sie sind herzlich willkommen! 
    
In Uthwerdum (Kontakt: Grete Janssen, Tel.5029)     (03.12.2009) 
am ersten Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr im Schützenhaus 
Georgsheil;  
 
In Georgsheil (Kontakt: Jann und Leni Meier, Tel. 810) 
(10.12.2009)     
am zweiten Donnestag im Monat um 15.00 Uhr im Ligusterweg 7; 
 
In Ost-Victorbur (Kontakt: Engeline Raveling, Tel. 3020)  
(18.12.2009) 
am dritten Freitag im Monat im Boßelheim Ost-Victorbur: 
 
In Abelitz (Kontakt: Edith Bekker, Tel. 1413)  (17.12.2009) 
am vierten Donnerstag im Monat in der Emder Straße 60 
 
In Theene (Kontakt: Johanne Meinen, Tel. 4456)  (18.12.2009) 
am letzten Freitag im Monat  in der Forlitzer Str. Nr. 33 
 
In Süd-Victorbur (Kontakt: Hilde Zimmermann, Tel.1395) 
am letzten Donnerstag im Monat im Schwarzen Weg 110 
(17.12.2009) 
 

Der Biblische Gesprächskreis  beschäftigt sich zweimal im Monat mit den 
anstehenden Predigttexten und tagt jeweils Dienstags um 19.30 Uhr, und zwar 
am 01. Dezember und am 15. Dezember im Gemeindehaus. Der Plattdeutsche 
Arbeitskreis trifft sich am 16..Dezember.. 
 
 
 
 
 
Impressum: Der Gemeindebrief Victorbur wird herausgegeben vom Kirchenvorstand Victorbur. 
Auflage: 2000 Stück. An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet: Berend Blattschriever, Andrea 
Düring-Hoogstraat, Grete Hicken,  Jürgen Hoogstraat, Almuth Janssen, Grete Janssen,  Okko, 
Sylvia u. Conny Janssen, Hans-Gerd Rüttger,. Druck: St.Victor Druckerei Wilhelm Joachims De 
Blattjemakers wünschen Jo n´mooien Adventstied un Gott sien Segen to Wiehnachten! Blieft 
mooi gesund un lest uns Blattje ook in 2010  wieder! 
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Kirchengemeinde Victorbur im Fernsehen 
Fernsehteam berichtet aus unsrem Gemeindearchiv 
 

Am 26.November ab 22.30 Uhr wird das Fernsehprogramm wieder 
einmal spannend: vor einiger Zeit war der Fernsehsender „Arte“ bei uns 
zu Gast und berichtet im Rahmen der Serie „Spurensuche“ von der 
Arbeit in unserem Gemeindearchiv. Es handelt sich dabei um eine Serie, 
die letztes Jahr von ARTE gezeigt wurde und nun von SWR 3 ins 
Programm genommen wurde. Unser Archivar Theodor Voss hat wieder 
einmal ganze Arbeit geleistet und auch diesen „Fall“ gelöst! Mehr unter: 
www.arte.tv/spurensucher.de.   
 
 
 

 
 
 
Unsere historischen Armenrechnungsbücher als „Fernsehstars“ 
Das Bild zeigt unseren Archivar Theodor Voss und den Arte-Spurensucher 
Andre Bechtold bei ihrer Arbeit in unserem Archiv. 
 

 
 
 
ORTSSIPPENBUCH VICTORBUR WIEDER LIEFERBAR 
 
Wer noch ein tolles Weihnachtsgeschenk sucht oder sich für die 
Geschichte der Familien in unserer Gemeinde interessiert, hat nun die 
Gelegenheit, das große Victorburer Familienbuch selbst zu erwerben. 
Bei uns im Büro ist es zu haben zu Preis von 60 Euro, es hat zwei Bände 
mit zusammen über 1000 Seiten. Melden Sie sich bald – die Bestände 
sind begrenzt. (Gemeindebüro: Tel. 9116-0). Auch zu finden am 
Büchertisch beim BASAR oben im Gemeindehaus. 
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Soviele Engel waren unterwegs...  
wir durften in unserer Gemeinde tolle Tage erleben!  
 
 
Victorbur. Einen heißen Herbst erlebten viele Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter unserer Gemeinde aus dem Bereich Kinderarbeit. Soviel 
Zuspruch und so viele fröhliche Gesichter der Kinder waren eine tolle 
Belohnung für den unermüdlichen Einsatz. Da war unsere 
Kinderbibelwoche im Oktober, zu der sich 22 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter einfanden, die ein tolles Programm vorbereitet hatten. Engel 
greifen ein...– so war das Motto dieser Woche und die 
Kindergottesdienste halfen uns, Engels-Geschichten der Bibel mit viel 
Spaß zu erforschen. Basteln, Lieder singen und ein wunderbarer 
Abschlussgottesdienst in der Kirche– das war Spitze! Eine reich 
gesegnete Woche war das – allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
herzlichen Dank!  
 
Am 8. November dann gab der Engelschor sein Bestes und sang 
Martinilieder mit den Großen um die Wette im Gottesdienst.  Am selben 
Abend schon ging es weiter mit dem nächsten Treffen in der Kirche: 
jetzt waren die Kindergartenkinder an der Reihe, die ihren 
Laternenumzug zur Kirche hatten, von den Erzieherinnen und vielen 
Mitarbeitern liebevoll vorbereitet. Besonders begeistert waren alle 
Kleinen und Großen von einem Schauspiel zu Luthers Thesenanschlag, 
der uns so einmal ganz anders vor Augen geführt wurde. Das Leuchten 
der Laternen in der Dunkelheit wurde miteinander erlebt und einige alte 
und neue Martinilieder ausprobiert. Danke auch dem JUGENDGREIS, 
dem Kreis Junger Erwachsener für seine tolle Ausstattung rund um das 
Blockhaus und natürlich unseren Meistergrillern Hinrich Geiken, 
Manfred und Gitta Dahm  – und vom Ausflug zu modernen Engeln am 
20. November erzählen wir Euch in der nächsten Ausgabe!  
Alles in allem: eine herrliche Zeit mit den Kindern im Herbst, an die 
Mitarbeiterinnen (im Schweiße ihres Angesichts) und Kinder sicher noch 
lange zurückdenken werden.  
 
DE Vitteburer möchte allen herzlich danken, die sich soviel Mühe für 
unsere Kinder machen – das wird nicht vergessen! 
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Herzlich willkommen zur Adventsmusik! 
 

Wir laden herzlich ein in die St.Victor Kirche 
zum dritten Advent (13.12.) 19.30 Uhr 

 

 
 
Es wirkt mit: 
 
⇒  Posaunenchor Victorbur 
⇒  Kirchenchor Victorbur 
⇒  Gitarrenchor Victorbur 
⇒  Männerchor Neu-Ekels 
⇒  Gemischter Chor Südbrookmerland 
⇒  und die singende Gemeinde! 
⇒  Orgel: Kristina Siers 
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VERANSTALTUNGEN   Dezember   2009 
 
Termine für adventliche Zusammenkünfte wurden in Gruppen und Kreisen 
festgelegt. Bei der großen Fülle dieser Termine ist es uns nicht mehr möglich, 
sie alle zu vollzählig veröffentlichen. Wir beschränken uns daher auf die 
Termine, die uns bis zum 09.11. bekannt waren. 
 
 
28.11.2009 19.30 Uhr Beisammensein des Kirchenchores 
 
29.11.2009 11.15 Uhr Basar-Eröffnung im Gemeindesaal 
 
02.12.2009 09.00 Uhr Gemeindefrühstück  
 
03.12.2009 19.30 Uhr „Proot di ut!“ 
 
08.12.2009 19.00 Uhr Männerkreis (mit Partnerinnen) 
 
10.12.2009 14.30 Uhr Frauenkreis 
 
10.12.2009 19.00 Uhr Freundeskreis der Suchtkranken 
 
11.12.2009 15.00 Uhr Adventsfeier Kindergottesdienst 
 
12.12.2009 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier, Eventuelle 
   Abholung möglich! (Bitte Tel. 
   9116-0 anrufen – Gemeindebüro)  
 
13.12.2009 19.30 Uhr Adventsmusik 
 
16.12.2009 19.30 Uhr Grünkohlessen des Jugendkreises 
 
 

 
Am 14. Dezember sowie vom 28. Dezember bis zum  
03. Januar  bleibt das Gemeindebüro geschlossen. Wir 
bitten um Beachtung. Dankeschön! 
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FREUD UND LEID IN UNSERER GEMEINDE 
Allen Geburtstagsjubilaren wünschen wir Gottes Segen für ihr 
neues Lebensjahr! 

 

03.12.1924 Bauline Cirksena, Victorbur 

03.12.1926 Gerhard Müller, West-Victorbur 

16.12.1924 Mariechen Siefken, Münkeboe                                                     

16.12.1925 Alma Müller, West-Victorbur 

18.12.1928 Jann Stomberg, Georgsheil 

19.12.1922 Remmer Hoofdmann, Victorbur 

19.12.1925 Albert Alberts, Abelitz                                                             

22.12.1927 Adele Harms, Victorburer Wilde 

25.12.1924 Ida Pollmann, Georgsheil 

29.12.1920 Grete Rogalsky, Uthwerdum 

29.12.1925 Hinrich Goes, Victorbur 

30.12.1925 Assel Dettmers, Hinter-Theene 
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FREUD UND LEID IN UNSERER GEMEINDE 
 
Das Sakrament der Taufe empfingen: 
 
53). Isabel (Jan Warfsmann und Marlis Reck) 

54). Vanessa (Michael und Anja Saarthoff, geb. Höfker) 

55). Florian (Michael und Anja Saathoff, geb. Höfker) 

56). Lucy (Matthias Herlyn geb.Christians u. Kerstin, geb.Harms) 

57). Katharina (Matthias und Wera Jakobs, geb.Garrelts)  
 
Getraut wurden: 
 
19). Gerhard und Elfriede Basse, geb.Janßen 
 
Zu Gottes Acker begraben wurden:  
 
44). Tim Otto, West-Victorbur, 1 Tag. 

45). Friedrich Tjaden, Hinter-Theene, 71 J. 

46). Jakob Ocken, Victorburer Wilde, 83 J. 

47). Marie Harms, Horsten/Friedeburg, fr. Theene, 88 J. 

48). Waltraud Schoolmann, geb.Kruse, West-Victorbur, 55 J. 

49). Rudolf Janssen, Süd-Victorbur, 73 J. 

50). Frank-Uwe Barth, Moordorf, 65 J. 

51). Jakob Saathoff, Ost-Victorbur, 84 J. 
 

Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern 
eine gesegnete und fröhliche Adventszeit und Gottes  

reichen Segen zum Christfest! 

 

Wir wünschen sein treues Geleit auch für das Jahr 
2010 

 


